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Alle Gürtelprüfungen bestanden

Die Aikido-Sparte des VfBwürde sich über weitere Interessierte freuen.

VfB Langenhagen. Bevor es in die
wohlverdienten Sommerferien
ging, hatten die Aikidoka der Kin-
der- und Jugendgruppe des VfB
noch eine schweißtreibende Auf-
gabe vor sich – die immer vor den
FerienanstehendeGürtelprüfung.
Nach wochenlanger Vorbereitung
stellten sich acht Kinder und Ju-
gendliche der Herausforderung,
um zukünftig für mehr „Farbe“
imDojozusorgen.AmEndekonn-
ten sich alle über die bestandenen
Prüfungen freuen und dieUrkun-
den vom Prüfer entgegen neh-
men.
Leonie Weber, Marieke Kratz-

berg und Samuel Herzog legten
die Prüfung zum weiß-gelben
Gürtel, Robin Guta und Florian
Weber zum gelben Gürtel,
William Antony Chapman zum
gelb-orangen Gürtel und Sophie
Menzel und Eike Sundermeier
zum orangenenGürtel ab. Aikido
ist eine aus Japan stammende
Selbstverteidigung, in der es nicht
um das (Be-)Siegen geht, sondern
darum, sich selbst zu behaupten
ohne den Angreifer zu verletzen.
Die fließenden Kreis- und Spiral-
bewegungen, die zur Abwehr aus-

Aikido: neue Farben für achtMädchen und Jungen

Ins Schokoland

Bürgerverein Kaltenweide. Der
BürgervereinKaltenweidewarwie-
der aktiv. Der Ausflug ging dieses
Mal mit Autos nach Peine in das
Schokoland der Schokoladenfabri-
kation Rausch, sie ist berühmt
durch hervorragende Schokoladen
und Pralinen. Gegründet wurde
der Familienbetrieb in Berlin.
Schon in der Kolonialzeit hat diese
Firma Kakao-Plantagen auf dem
Äquatorgürtel entstehen lassen,
wo die einheimischen Arbeiter die
Kakaobohnen anbauen, ernten

und verarbeiten. Kinderarbeit wird
vom Inhaber Rausch in der dritten
Generationen strikt abgelehnt. Er
überwacht ständig die Qualität der
Produkte und ist somit einer der
wenigen Fabrikanten, die vomAn-
bau bis zum Genießer der Garant
für Spitzenprodukte ist. Nach der
Besichtigung des Museums, Ver-
kostung und ausgiebigemSchoko-
ladengetränk oder Kaffee, natür-
lichmit Schokoladen-Torten, ende-
te die sehr interessante und auf-
schlussreiche Besichtigung.

Bürgerverein Kaltenweide fuhr nach Peine

Reitertag
RFVo Hubertus. Am Sonnabend,
27. August, von 13 bis 18 Uhr wird
auf dem Vereinsgelände des Reit-,
Fahr- und Voltigiervereins Huber-
tus Langenhagen (Walsroder Stra-
ße 273) in Krähenwinkel ein Rei-
tertag stattfinden. Die Vereinsmit-
glieder jeder Leistungs- und Al-
tersklasse haben hier die Möglich-
keit sich in unterschiedlichsten
Prüfungen zumessen. Nähere In-
formationen über denVerein auch
unter www.rfvv-hubertus.de.

Flohmarkt
für Groß und Klein
SoVD Engelbostel/Schulenburg.
Am Sonntag, 21. August, veran-
stalt derSozialverbandEngelbos-
tel/Schulenburg von 10 bis 17
Uhr einen Flohmarkt für Groß
und Klein auf dem Gelände von
Lumanns Gasthaus Zur Post.
Bei schlechtemWetter findet der
Flohmarkt im Saal des Gasthau-
ses statt. Auch für das leibliche
Wohl ist gesorgt.

Aikidoka lernen Schwertkunst

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer bekamen ein breites Spektrum vermittelt.

VfB Langenhagen. Einer guten Tra-
dition folgend hatte die Aikidospar-
te des VfB Langenhagen auch in
diesem Jahr wieder zu einem ganz-
tägigen Iaido-Lehrgang mit Sensei
Lothar Ölke (5. Dan Kyushin Iaido -
Ken Jutsu) eingeladen. 35 Aikidoka
ausNiedersachsenundHessenfolg-
ten der Einladung, um ihre Fertig-
keiten in der Schwertführung zu
vertiefen. SenseiÖlke vomTKHan-
nover knüpfte andenTechnikender
letzten Lehrgänge an, sodass ver-
schiedeneÜbungenwiederholt und
verfeinert wurden. Partnerformen,
Kata und Freikampf rundeten den
Lehrgang ab. Iaido stammt wie Ai-
kido aus Japan und blickt auf eine
langeGeschichtezurück.DieKunst
des Schwertziehens und des
Schwertkampfes hat die Jahrhun-
derte überdauert und wird heute
noch an zahlreichen Schulen (Ryu)
gelehrt. Morihei Ueshiba, der Be-

Iaido-Lehrgang beimVfB Langenhagen

Keine Angst vor Schule

Kaltenweide. Der Verein FEBEL
bietet auch in diesem Schuljahr
wieder kostenloses Lerntraining
an. Dieses Angebot richtet sich an
Grundschulkinder in Kaltenwei-
de und findet jedenMittwoch von
15.30 bis 16.30 Uhr in der Arche
an der Kananoher Straße 19 statt.
„DasAngebot ist kostenlos,weil es
durchSpendenfinanziertundvon
Ehrenamtlichen geleistet wird. Es
ist jedochnichtumsonst,weilKin-
der sicher davon profitieren und
ihre Fähigkeiten in Deutsch und
Mathematik steigern“, sagt der
Leiter Dündar Karahamza und

DieGrundschüler sollen inMathe undDeutsch fit gemacht werden.

fügt hinzu: „Wir orientieren uns
beimLerntraining an demaktuel-
len Unterrichtsstoff. Wir sehen
dieses Angebot als eine Ergän-
zung zu den übrigen Bemühun-
gen in Kaltenweide, die Mathe-
und Deutsch-Defizite der Kalten-
weider Grundschulkinder zu mi-
nimieren und eine erfolgreiche
Primarstufe für viele Kinder zu
ermöglichen.“ Für Rückfragen
oder Anmeldungen steht Kara-
hamzaunter der Telefonnummer
(01 79) 5 30 63 40 oder per Mail
unter FfdS-Kaltenweide@web.de
zur Verfügung.

FEBEL bietet kostenloses Lerntraining an

Eine Reise nachUeckermünde

Ein Stadtführer zeigte der Reisegruppe viele Sehenswürdigkeiten in Ueckermünde.

SoVDKrähenwinkel/Kaltenweide.
Mehr als 50 Mitglieder des SoVD-
Ortsverbandes Krähenwinkel/
Kaltenweide unternahmen kürz-
lich eine Reise nach Ueckermün-
deamStettinerHaff.EinStadtfüh-
rer imhistorischenGewandbrach-
te den Reisenden dort die Stadt
und ihre Sehenswürdigkeiten nä-
her. Auf dem Programm standen
darüber hinaus eine Schifffahrt
quer übers Haff, ein Besuch im
Tierpark und ein Spaziergang
zumStrand vonUeckermünde.
Bei einemweiteren Ausflug zur

Insel Usedom legte die Gruppe an
derHubbrücke Karnin einen Zwi-
schenstopp ein. Diese Brücke ist
eine 1933 eröffnete und 1945 zer-
störte Eisenbahnbrücke über den
Peenestrom. Sie war Bestandteil
der früheren Eisenbahnlinie Du-
cherow - Swinemünde; das Hub-
teil der Brücke steht seit Kriegsen-
de als Fragment und technisches
Denkmal unverändert mitten im
Peenestrom. Weiter führte die
Fahrt zu den Kaiserbädern; an-
schließend rundete ein Spazier-
gang mit fachkundigen Erklärun-

SoVD erkundet das Stettiner Haff

Gruppe für Frauen
Langenhagen. Am Dienstag, 11. Ok-
tober, beginntum18UhreineSelbst-
hilfegruppe für Frauen in Tren-
nungssituationen beim Frauennot-
ruf Langenhagen. Angesprochen
sind Frauen, die vor einer Trennung
von ihrem Partner stehen, als auch
solche, die eine Trennung bereits
hinter sich haben. An elf Abenden
wird sich die Gruppe unter Anlei-
tung von zwei Notruf-Mitarbeiterin-
nen treffen. Die Teilnehmerinnen
haben hier die Möglichkeit, Erfah-
rungen auszutauschen und Unter-
stützung bei den vielfältigen Proble-
men zu bekommen, die mit einer
Trennung verbunden sind. Nähere
Infos Telefon (05 11) 7 24 05 05.

Nummernvergabe
für Flohmarkt

Mellendorf. Die Nummernverga-
be für den diesjährigen Herbst-
und Winter-Kommissionsfloh-
markt „Alles rund ums Kind“ am
Sonnabend, 3. September, zwi-
schen 9 und 12 Uhr in den Räu-
men des Gemeindehauses der
evangelisch-lutherischenKirchen-
gemeinde Mellendorf im Kirch-
weg (gegenüber Jawoll-Markt) er-
folgt am 25. August zwischen 9
und 12Uhr.
Anrufe nehmenPetra Kremer, Te-
lefon (0 51 30) 79 01 17, oder Katja
Vogt, Telefon (0 51 30) 3 97 77, ent-
gegen.

geführt werden, lenken und füh-
ren den Angreifer, sodass er
schließlich aus dem Gleichge-
wicht gebracht wird und zu Boden
geführt werden kann. Dies macht
Aikido auch für Frauen und Mäd-
chen sehr attraktiv. Die Aikido-
Sparte des VfB Langenhagen, die
seit über 40 Jahren besteht, freut

sich jederzeit über weitere Interes-
sierte. Auch wer längere Zeit kei-
nenSport getriebenhat, findetmit
demAikido einenhervorragenden
Einstieg und geht kein Risiko ein,
denn die ersten drei Übungsein-
heiten sind kostenfreie und unver-
bindliche Schnupperstunden.
Nach den Sommerferien beginnt

derUnterricht amDonnerstag, 18.
August, für Kinder und Jugendli-
che um 18.30 Uhr und für die Er-
wachsenen um20Uhr in der klei-
nenTurnhallederFriedrich-Ebert-
Schule. Weitere Informationen
unter www.vfb-langenhagen.de
oder unter Telefon (05 11) 77 42 32
und (05 11) 7 900 800.

gründer desAikidowar unter ande-
rem auch ein Meister der Schwert-
kunst. So fanden einige Schwert-
techniken ihrenWeg in die waffen-
lose Selbstverteidigung des Aikido.
Während hier mit dem Bokken
(Holzschwert) trainiert wird,
kommt beim Iaido zusätzlich das
Iaito - ein stumpfesKatanaschwert -

zum Einsatz. Sensei Ölke zeigte
einmal mehr das breite Spektrum
und die vielfältigen technischen
Möglichkeiten der Schwertkunst
auf. Am Ende des Tages waren alle
Teilnehmer ein Stück des Weges
weiter und um einige Erfahrungen
reicher. So nahmen die Aikidoka
Techniken und Übungen mit, die

sie im heimischen Dojo verfeinern
können. Alle drückten die Hoff-
nung aus, dass der Lehrgang im
kommenden Jahr eine Fortsetzung
findet. Nähere Informationen zum
Themenfeld Aikido finden Interes-
sierte unter www.vfb-langenhagen.
de oder unter der Telefonnummer
(05 11) 77 42 32.

gen von Ahlbeck nach Herings-
dorf den Besuch ab. Der nächste
AusfluggingzurInselRügenüber
Putbus nach Binz, dem alten Ost-
seebad mit seiner schönen See-

brücke und Strandpromenade.
Auf dem Reiseplan stand schließ-
lich auchnochdieHafenstadt Stet-
tin mit einem Rundgang zu den
Sehenswürdigkeiten und einem

Besuch des so genannten Polen-
marktes. Während der Heimreise
legte die Gruppe schließlich noch
einen Zwischenstopp in Plau am
See ein.


